
VERZEICHNISS
DERVORLESUNGEN

WELCHE

IM WINTERHALBJAHR
vom 15. Oktober 1861 bis 31. März 1862

AN DER

HOCHSCHULE IN BERN

GEHALTEN WERDEN SOLLEN.

I. Theologische Fakultät.
Einleitung ins Alte Testament, Montag bis Freitag von 11 —12 Uhr : Herr G. Sluder, a. P. 
Genesis, Montag bis Donnerstag von 3—4 Uhr : Derselbe.
Evangelium Johannis, Montag bis Freitag von 4—5 Uhr und Samstags von 10—11 

Uhr : Herr Dr Immer, o. P.
Briefe an die Thessalonicher, Montag bis Mittwoch von 10—11 Uhr: Derselbe.
Der Lehrgehall des Hebräerbriefes und der Johanneischen Schriften, Dienstag und Donners

tag von 2—3 Uhr : Herr Lie. Pfr. GÜder, P. D.
Aeltere Kirchengeschichte, täglich von 8—9 Uhr : Herr Gelpke, O. P.
Symbolik, Montag bis Donnerstag von 5 — 6 Uhr: Herr Dr Immer, o. P. 
Christliche Ethik, Montag bis Freitag von 9—40 Uhr : Herr Gelpke, o. P.
Die moderne Spekulation in ihren Beziehungen zur christlichen Lehre, Montag und Mitt

woch von 2—3 Uhr : Herr Lic. Pfr. Güder, P. D.
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Praktische Theologie, erste Hälfte, die Lehre vom geistlichen Amte, täglich von 11 —12 
Uhr : Herr Wyss, o. P.

Praktische Schriftauslegung ausgewäfilter Stellen, Dienstags und Donnerstags von 3—4 
Uhr : Derselbe.

Pädagogik, in besonderer Rücksicht auf die Volksschule, Montag, Mittwoch und 
Freitag von 3—4 Uhr : Derselbe.

Homiletische und katechetische Uebungen , Montag und Freitag von 10—11 Uhr: Der
selbe.

Pastoraltheologie, in französischer Sprache, in zu verabredenden Stunden : Herr Pfr. 
Delhorbe, P. D.

Praktische Uebungen, französisch, in zu verabredenden Stunden : Derselbe. 
Harmonielehre, mit besonderer Beziehung auf das Bernergesangbuch — und — 
Repetitorium für praktischen Kirchengesang, beides nach Verabredung: Herr Musik di

rector Mendel, P. D.

II. Juridische Fakultät.
Encyclopädie und Methodologie der Rechtswissenschaften, in noch zu bestimmenden 

Stunden : Herr Dr Munzinger, a. P.
Philosophisches Staalsrecht, die drei ersten Wochentage und Samstags von 3—4 Uhr : 

Herr Oberrichter Hodler, P. D.
Institutionen, täglich von 11 —12 Uhr: Herr Dr Pfotenhauer, o. P.
Strafrecht (die allgemeinen Lehren), täglich von 8—9 Uhr : Derselbe.
Deutsches Privatrecht, die vier ersten Wochentage von 10—12 Uhr : Herr Dr Schmid, o. P. 
Bernisches Staatsrecht, die vier ersten Wochentage von 3—4 Uhr : Derselbe.
Bernisches Privatrecht, alle Wochentage von 4—5 Uhr : Herr Dr Leuenberger, o. P. 
Bernische Rechtsgeschichte, die vier ersten Wochentage von 5—6 Uhr : Derselbe. 
Code civil français avec les modifications de la législation du Jura bernois , cinq fois 

par semaine de 9—10 heures du matin : Herr DT Munzinger, a. P.
Handelsrecht mit Rücksicht auf den Code de commerce und die deutsche Gesetzge

bung, viermal wöchentlich von 6—7 Uhr Abends : Derselbe.
Volkswirthschaftsp olitili, Mittwoch und Donnerstag von 9—11 Uhr: Herr Dr Hilde* 

brand, o. P.
JJeber die nationalökonomische Kultur des klassischen Altertfiums, Dienstag und Freitag von 

9—11 Uhr: Derselbe.
Anleitung zu statistischen Untersuchungen, Mittwoch Abends von 7 —9 Uhr : Derselbe. 
Uebungen der staatswissenschaftlichen Societät, Dienstag Abends von 7—9 Uhr : Derselbe.
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Examinatorium über Naturrecht, Montag und Dienstag von 7—8 Uhr : Herr Ober

richter Hodler, P. D.
Examinatorium des bernischen Rechts, die drei lezten Wochentage, Donnerstag von 

7—8 und Freitag und Samstag von 5—6 Uhr : Herr Dr Leuenberger, o. P.

HI. Medicinische Fakultät.
I. Menschenheilkunde.

Einleitung in das Studium der Medicin, Montags von 11 —12 Uhr: Herr DT Reich, P. D. 
Geschichte der Medicin des Mittelalters, Mittwochs von 11—12 Uhr: Derselbe.
Allgemeine Anatomie, Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 2—3 Uhr: 

Herr Dr Valentin, o, P.
Specielie Anatomie des Menschen, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10—11 

Uhr und Mittwoch und Samstag .von 10—12 Uhr: Derselbe.
Specielle Anatomie der Sinnesorgane, zweimal wöchentlich in noch zu bestimmenden 

Stunden : Herr Dr Rudolf Demme, P. D.
Osteologie und Syndesmologie, täglich von 11—12 Uhr: Herr Gerber, a. P.
Osteologie der kaltblütigen Wirbelthiere (öffentlich), Samstag von 11 —12 Uhr: Herr 

Dr Schiff, a. P.
Präparirübungen, täglich Vor- und Nächmittags : Die Herren Dr Valentin, o. P. und 

Gerber, a. P.
Allgemeine Pathologie und Therapie, Montag, Mittwoch und Freitag, in noch zu bestim

menden Stunden : Herr D1 Biermer, o. P.
Praktische Hebungen zur Physiologie und allgemeinen Pathologie, Nachmittags: Herr DT 

Schiff, a. P.
Specielie Pathologie und Therapie, die ersten 5 Wochentage von 4—5 Uhr : Herr D* 

Biermer, o. P
Theoretische Chirurgie, täglich von 5—6 Uhr : Herr Dr Demme, o. P.
Theoretische Geburtshülfe, täglich von 11—12 Uhr : Der zu ernennende Professor der 

Geburtshülfe.
Augenheilkunde, täglich von 6—7 Uhr Abends : Herr Dr Rau, o. P.
Pathologie und Therapie der syphilitischen Krankheiten, Montag, Donnerstag und Sams

tag von 8— 9 Uhr : Herr Dr v. Erlach, P. D.
Allgemeine und specielle pathologische Anatomie, die vier ersten Wochentage von 3—4 

Uhr: Herr Dr Hermann Demme, P. D.
Semiotik mit mikroskopisch-chemischen Demonstrationen, zweimal wöchentlich in noch zu 

bestimmenden Stunden : Herr D’ Rudolf Demme, P. D.
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Die Lehre von der Percussion und Auscultation, in wöchentlich 3 noch zu bestimmenden 
Stunden : Herr Dr Jonquicre, a. P.

Hygieine, in wöchentlich 4 noch zu bestimmenden Stunden : Herr DT Verdat, P. D. 
Oeffentliche und private Hygieine, Montags , Mitttwochs und Freitags von 2 —3 Uhr : 

Herr DT Reich, P. D.
Nahrungs-, Arznei- und Giftkunde, Dienstags, Donnerstags und Freitags von 3—4 

Uhr : Derselbe.
Pharmaceutische Chemie, fünfmal wöchentlich : Herr Apotheker l)r Millier, P. D. 
Receptirkunst, 2—3mal wöchentlich : Herr DT Rau, o. P.
Gerichtliche Medicin mit praktischen Hebungen, Montags , Mittwochs und Freitags von 

4—5 Uhr : Herr Dr K. Emmert, Prof, honor.
Instrumenten- und Operationslehre, Vorbereitung und Ergänzung der praktischen Som- 

mercurse, 2mal wöchentlich in noch zu bestimmenden Stunden : Herr DT Her
mann Demme, P. D.

Chirurgische Verbandlehre mit Hebungen am Phantom, 3mal wöchentlich in noch zu be
stimmenden Stunden : Herr Dr W. Emmert, P. D.

Chirurgie, Repetitorium und Examinât or ium, derselbe,' Dienstags, Donnerstags und Sams
tags von 4—5 Uhr : Herr Dr K. Emmert, Prof, honor.

Chirurgisch-ophthalmologisches Repetitorium und Examinatorium, 3mal wöchentlich in 
noch zu bestimmenden Stunden : Herr Dr Hermann Demme, P. D.

Repetitorium der Augenheilkunde, in wöchentlich 2 noch zu bestimmenden Stunden : 
Herr Dr A. Wyttenbach, P. D.

Repetitorium der Geburtshülfe, in wöchentlich 2 noch zu bestimmenden Stunden : Herr 
D1 Th. Hermann, P. D.

Propädeutische Klinik mit praktischen Hebungen in der physikalischen Diagnostik, 3mal wö
chentlich von 10—11 Uhr im Inselspital: Herr Dr Rudolf Demme, P. D.

Medicinische Klinik, täglich von 8—9 Uhr : Herr Dr Biermer, o. P. 
Chirurgische Klinik, täglich von 9—10 Uhr : Herr Dr Demme, o. P. 
Geburtshülfliche Klinik, der zu ernennende Professor der Geburtshülfe. 
Poliklinik, täglich von 11—12 Uhr: Herr Dr Jonquière, a. P.
Ophthalmiatrisch-otiatrische Poliklinik, Dienstags, Donnerstags und Samstags von 12—1 

Uhr : Herr Dr Rau, o. P.

II. Thierheilkunde.
Anfangsgründe der Chemie, täglich von 11—12 Uhr: Herr Koller, a P.
Anleitung zum Studium und zur Ausübung der Thierarzneikunde, wöchentlich 1 Stunde : 

Derselbe.
Einleitung in die Naturgeschichte der Hausthiere, in noch zu bestimmenden Stunden : 

Herr Rychner, a. P.
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Anatomie der Hausthiere, täglich von 2—3 Uhr : Herr Gerber, a. P.
Secirübungen für Thierärzte, täglich von 1—2 Uhr : Derselbe.
Diätetik oder Haltung, Pflege und Behandlung der landwirtschaftlichen Haussäugethiere : 

wöchentlich 1 Stunde : Herr Koller, a. P.
Aeussere Kenntniss des Pferdes mit steter Hinweisung auf seine Diensttauglichkeit, seine Fehler 

und Mängel, Montags, Mittwochs und Donnerstags von 11—12 Uhr: Herr 
Anker, a. P.

Bujatrik, in wöchentlich 4 Stunden : Herr Rychner, a. P.
Chirurgie der Hausthiere, in wöchentlich 4 Stunden : Derselbe.
Geburtshülfe, wöchentlich 2 Stunden: Herr Koller, a. P.
Operative Veterinär chirurgie, Freitags von 11 —12 Uhr und Montags und Mittwochs 

von 3-4 Uhr: Herr Anker, a. P.
Ueber den Pferdehufbeschlag und die gewöhnlichen Fusskrankheiten, Dienstag und Samstag 

von 11 — 12 Uhr: Derselbe.
Examinatorium über die gebräuchlichsten Arzneimittel (öffentlich), in wöchentlich 2 Stun

den : Herr Koller, a. P.
Gerichtliche und polizeiliche Thierheilkunde, Montag, Dienstag und Mittwoch von 3—4 

Uhr : Herr Gerher, a. P.
Klinik im Thierspital, täglich von 8—9 Uhr und Pansement von 9—10 Uhr: Herr 

Rychner, a. P.
Bujatrische Klinik (ambulant) : Derselbe.

IV. Philosophische Fakultät.
A. Philosophie.

Logik, an den 5 ersten Wochentagen von 3—4 Uhr: Herr Dr Ris, o. P. 
Bechtsphilosophie, an den 5 ersten Wochentagen von 2—3 Uhr : Derselbe. 
Religionsphilosophie, Montag bis Mittwoch von 8—9 Uhr (öffentlich) : Herr Dr 

Trächsel, P. D.
Naturphilosophie, Montag, Mittwoch, Freitag von 5—6 Uhr Abends : Herr Dr Perty, o P.
Grundlinien der Völkerpsychologie, die vier ersten Wochentage von 11 —12 Uhr : Herr 

Dr Lazarus, P. h.
Geschichte der alten Philosophie, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10—11 

Uhr : Herr Dr Rettig, o. P.
Geschichte der alten Philosophie bis und mit Aristoteles, 1 Stunde wöchentlich : Herr Dr 

Trächsel, P. D.
Geschichte der neuern Philosophie, 4—5 Stunden wöchentlich: Herr Hehler, P. D.



6

Geschichte der Philosophie von Kant bis auf die Gegenwart. Montag bis Donnerstag von 
11 — 12 Uhr: Herr Dr Tradisci, P. D.

Philosophisches Repetitorium, Dienstag und Freitag von 4 —5 Uhr : Herr Dr Ris, 0. P. 
Philosophisches Disputatorium, Donnerstag, Abends nach 7 Uhr: Herr Dr Lazarus, P. h.

B. Philologie.
a. Orientalische Sprachen und Literatur.

Arabische Sprache und Literatur, Montag und Donnerstag von 4—5 Uhr: Herr Dr 
Sprenger, P. h.

Persische Sprache und Literatur, Dienstag und Freitag von 4-5 Uhr: Derselbe. 
Hindustanische Sprache und Literatur, Mittwoch und Sonnabend von 4—5 Uhr : Derselbe.

b. Alte Sprachen und Literatur.
Griechische Grammatik, erster Theil (Laut- und Formenlehre) , Montag, Dienstag, Don

nerstag, Freitag : Herr Dr Usener, a. P.
Demosthenes pro corona, 4mal wöchentlich : Herr DT Rettig, o. P
Die Ritter des Aristophanes, 2mal wöchentlich : Herr Jahn, P D.
Die Salyren des Persius, in 2 wöchentlichen Stunden : Derselbe.
Geber Lucretius (exegetische Vorlesung), 2mal wöchentlich : Herr Dr Usener, a. P. 
Plautus'1 Trinummus, Mittwoch und Samstag von 10—11 Uhr: Herr Dr Rettig, o. P. 
Im philologischen Seminar : Tacitus1' Germania, 2mal wöchentlich : Derselbe.

„ „ „ Xenophon de republica Lacedæmoniorum, 2mal wöchentlich :
Herr Dr Usener, a. P.

c. Neuere Sprachen und Literatur.
Geschichte der altdeutschen Nationalliteratur, im 16., 17., 18. Jahrhundert, 3mal wö

chentlich, Abends 7 Uhr : Herr Pabst, a. P.
Englische Grammatik für Anfänger, 2mal wöchentlich : Herr Dr Meiltz, P. D.
Ueher Setzung und Erklärung auserlesener Stücke aus neuern englischen Prosaikern mit 

. Sprechübungen, Montag und Donnerstag von 7—8 Uhr Abends : Derselbe.
Hamlet von Shakespeare, Montag und Donnerstag von 6—7 Uhr Abends : Derselbe.

C. Geschichte.
Geschichte des Orients im Alterthum, mit besonderer Rücksicht auf die Culturverhält- 

nisse, Dienstag und Donnerstag von 2—3 Uhr : Herr Dr Hagen, o. P.
Die philosophischen, religiösen und politischen Verhältnisse um die Zeit des Urchrislenthumes,

3mal wöchentlich: Herr Dr. Tradisci, P. D.
Allgemeine Geschichte der neuern Zeit vom Ende des 15. Jahrhunderts bis zur Wiederher

stellung der Stuarts (1492—1660), Montag bis Donnerstag von 5—6 Uhr: Herr 
Ór. Hägen, o. P.
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Geschichte der letzten 2 Jahrzehende (1840 - 1861) mit einleitendem Rückblick auf die 
Zeit von 1815—1840, Montag bis Freitag von 4—5 Uhr: Derselbe.

Aeltere Schweizergechichte, Dienstag und Donnerstag von 3—4 Uhr : Herr Vogel, P. D. 
Schweizergeschichte mit besonderer Rücksicht auf den Kanton Bern, II. Theil, eine Stunde 

Montag und Donnerstag : Herr Dr. Hidber, P. D.
Geschichte des bernischen Armenwesens und der stadtbernischen Wohlthätigkeitsanstalten, lmal

• '■ - ■ >ó ■ ” ' ‘ ' ......  ........................ .............

wöchentlich : Derselbe.
Diplomatik, und Quellenkunde zur Schweizergeschichte mit praktischen Uebungen, Freitag 

7 Uhr Abends : Derselbe.

D. Mathematik.• ± m (iìiiDd .ni i<- • *• >tf. JZx • ■> b

Darstellende Geometrie, 3 mal wöchentlich : Herr Gerwer, a. P- 
Analytische Geometrie, 4mal die Woche : Herr Dr. Schioz, P. D. 
Geometerie des Raumes, 3mal wöchentlich : Herr Schlätli, a. P,. 
Integralrechnung, 2te Hälfte, 2mal wöchentlich : Derselbe. 
Theoretische Mechanik, 3mal in der Woche : Herr Gerwer, a. P. 
Repetitorium der Mathematik, in 3 wöchentlichen Stunden : Derselbe.

E. Naturwissenschaften.
1. Naturlehre.

Experimentalphysik (Wärme, Magnetismus und Electricität), Dienstag bis Samstag von 
9—10 Uhr : Herr Dr. Wild, a. P.

Mathematische Theorie der Elasticität , Dienstag bis Donnerstag von 8—9 Uhr : Derselbe. 
Maass und Messen : Freitag und Sonnabend von 8—9 Uhr : Derselbe.
Praktisch! physikalische Uebungen, Dienstag und Freitag von 2—4 Uhr : Derselbe. 
Ausgewählte Parthieen der technischen Physik mit Experimenten, 2mal wöchentlich : 

Herr Dr. Schinz, P. D.
Repetitorium der Physik, 2mal wöchentlich : Herr Dr. B. Stllder, o. P. 
Unorganische Chemie, täglich von 8—9 Uhr : Herr Dr. Brunner, o. P. 
Organische Chemie mit Einschluss der theoretischen und physiologischen Chemie, 

4mal wöchentlich : Herr Dr. H. Schilf, P. D.
Chemische Analyse mit praktischen Uebungen, Montag, Mittwoch und Freitag von 2—5 

Uhr: Herr Dr. Brunner, o. P.

2. Naturgeschichte.
Allgemeine Naturgeschichte, täglich von 9 — 10 Uhr: Herr Dr. Perty, o. P. 
Populäre Astronomie in 2 wöchentlichen Stunden : Herr Dr. ScllillZ, P. D. 
Astronomie in populärer Fassung, 2 Stunden wöchentlich : Herr Dr. Sidler, P. D,
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Theorie der Störungen, 3mal wöchentlich : Derselbe.
Physikalische Geographie, Montag bis Donnerstag von 2—3 Uhr : Herr Dr. B Studer, o. P. 
Allgemeine und specielle Mineralogie, täglich von 8—9 Uhr: Derselbe.
Botanik, II. Theil, Naturgeschichte der kryptogamischen Pflanzen, 2mal Wöchentlich : Herr

Dr. Fischer, a. P.
Repetitorium der Botanik mit besonderer Berücksichtigung der officinellen Pflanzen, in 2 

wöchentlichen Stunden : Derselbe.
Medicinische Zoologie, Dienstag und Donnerstag von 3—4 Uhr Herr Dr. Perty, o. P.
Heber den Bau und die Verrichtungen des menschlichen Körpers, für Nichtmediciner als 

Einleitung in das Studium der Anthropologie und Psychologie, wöchentlich 
3mal Abends : Herr M. Schiff, a. P.

F. Schöne Künste.
Lehre vom mündlichen Vortrag mit Declamationsübungen, 2mal wöchentlich Abends 7 

Uhr: Herr Pabst, a. P.
Harmonielehre, 2mal wöchentlich : Herr Frank, P. h.
Anleitung zum Zeichnen und Malen akademischer Gegenstände , täglich von 9—12 Uhr : 

Herr Dr. Volniar, a. P.
Anleitung zum Zeichnen landwirtschaftlicher Gegenstände, Montag bis Mittwoch von 2—4 

Uhr : Derselbe.
Anleitung zum Zeichnen anatomischer Gegenstände, Donnerstag und Freitag von 2—4 

Uhr : Derselbe.


